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GRÜNSTATTGRAU – Innovationen 
für die Grüne Stadt. 
Das Innovationslabor. 

..wird gefördert und unterstützt durch: 



2 DIE ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung & Innovationen für die grüne Stadt 

WER SIND WIR 

Förderungslaufzeit 

5 JAHRE + 1.8.2017 
Projektstart 

START UP 
Business Modell 

Unsere Vision: Bauwerksbegrünung auf das ganze Bundesgebiet ausrollen und umsetzen 
Unsere Mission: als ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung & Innovationen für die 

grüne Stadt Stadtverwaltungen, Wissenschaft, Wirtschaft und Öffentlichkeit vernetzen 
.  

100% Eigentum des gemeinnützigen Verbandes für Bauwerksbegrünung VfB (gegründet 1990) 
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VISION MISSION 

In Kooperation 
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INNOVATION 
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TEAM SKILLS & ENGAGEMENT INTERDISZIPLINARITÄT 
Vera: Internationale Expertin für Dach- und 
Fassadenbegrünung, Sprecherin EFB, vfi board 
Member 

Susanne: Expertin für nachhaltiges, 
energieeffizientes Bauen, Baubiologie und 
Ökologie, Präsidentin IBO 

Gerold: Gerichtlich beeideter und zertifizierter 
Sachverständige für Gebäudebegrünung, 
Vorstandsvorsitzender VfB 

Elisabeth: Expertin für Biosolardächer, 
Biodiversität und Natur, Landschaftsplanung 

Gert: Experte für IT- & Informationssicherheit und 
Aquaponic, vfi board, Verein Aquaponic Austria  

Gerald: Experte für Wassertechnologien, 
Partizipation, Bauingenieurswesen, Kulturtechnik  

 

 
TEAM 





    

Current EFB national member associations (14) 
 
Currently being supported in setting up association 
 
Green Roof Policy Cities 
 
 

14 National Association members: low skilled Jobs in 
SME´s (350): 
 
-Green Roof and Wall suppliers 
-Green Roof and Wall manufacturers 
-Green Roof and Wall contractors 
 
+Associates: Planners, Municipalities, Universities, 
Students,  
+Extended Networks: WGIN and IGRA (ELCA, IFLA) 
 
 

About EFB 



VfB- Verband für Bauwerksbegrünung 
Österreich www.grünstattgrau.org 

Gegründet 1991 
ZIELE: 
  
• Entwicklung unabhängiger State-of-the Art 

Entscheidungshilfen, Richtlinien, Standards  

• Unabhängige Ausschreibungstexte und 
Bewertungsmethoden 

• Öfentlichkeitsarbeit, Daten und Know-How 
Bündelung in den Bereichen 
Dachbegrünung, Fassadenbegrünung, 
Innenraumbegrünung  

• Zertifizierung von Bauwerksbegrünungen 
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• www 

(NET)-WORK UNSERE PARTNERINNEN  
+150 PartnerInnen aus der Wirtschaft 

+50 PartnerInnen aus InvestorInnen, Städtepartnern  

+20 PartnerInnen aus der Wissenschaft und Forschung 

+20 internationale Organisationen und Unternehmen  
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NETZWERK – UND VIELE MEHR UNTER 
GRÜNSTATTGRAU.at   



11 DIE ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung & Innovationen für die grüne Stadt 

DIE UMSETZUNGSLÜCKEN BARRIEREN 
− Wissen 
− Finanzierung 
− Gesetze/ 

Vorschriften 
− Low-tech 

Lösungen, 
Kosten-Nutzen 

− Technologie 
− Komplexität 
− Wettbewerb 
− Terminologie 
- ... 



MÄRKTE & LEBENSZYKLEN 

Manfred Peritsch, IMG GmbH  
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PLATTFORM 
Mitglieder-Plattform: Exklusive (Online-) 
Services Login für den geschützten 
Bereich des Onlineportals 

INFRASTRUKTUR 

KOMPETENZSTEIGERUNG 

Initiieren, Begleiten und Managen von 
F&E-, Demo-, Innovations-und 
Kooperationsprojekten und damit 
geförderte Entwicklung von 
Produkten/Wissen, gemeinsames 
interdisziplinäres Lernen und 
Entwickeln (Open Access Methoden) 

PROJEKTE 

Innovationsmethoden, Daten, Zugang zu 
Usern, Teilnahme an mobiler 
Teststrecke MUGLI : eigene Produkte 
testen und optimieren, 
Datengenerierung durch Monitoring, 
Experimentierraum 

Wechselseitige Sharing von Best Practice, 
Ausbildungsmöglichkeiten, 
Zertifizierungen, Standardisierung, BIM 
Anbindung, Serviceleistungen, Gutachten 
und Beratung für Bauwerksbegrünungen, 
Wissensvorsprünge, Qualitätskennwerte, 
Zertifizierungen  

VERNETZUNG 
Vermitteln von (nationalen und  
internationalen) Kooperationspartnern, 
Technologien, Produkte, Co-Creation 
(Einbeziehung der Bevölkerung, der 
öffentlichen Hand, Wirtschaft und 
Forschung ) 

Projektergebnisse, Erkenntnisse, 
Berichte, Veröffentlichungen, 
Sichtbarkeit, gesellschaftlichen (auch 
sozial), wirtschaftlichen und 
wissenschaftlichen Chancen 

AWARENESS 

GRÜNSTATTGRAU AKTIVITÄTEN 

BEGRÜNUNGSPROJEKTE- GRÜNE 
STADTTEILE Impuls

 



Geplante Umsetzungsprojekte (11):  
öff. BauträgerInnen, private InvestorInnen (Siemensgründe, Ulreich 
Bauträger, BIG, AI und Salzburg Wohnbau, Kallco, ARWAG, Mischek, 
Sozialbau, Wohnfonds, Wiener Wohnen, Privatinvestoren wie Port Folio 
Asset Management GmbH)  
 
Bezirksvertretung, Baudirektion, BürgerInnen, Caritas 

Innerfavoriten 
Im Zielgebiet Innerfavoriten wurde auch ein 
Horizon2020 NBS Demoprojekt eingereicht. 

ZIELGEBIET 1 WIEN 

Urbane GMBA (SDZ). 
LILA4Green (SCD). 
GreenResilientCities (SDZ). 
50 grüne Häuser (SDZ). 
 
DRoB (SDZ). 
PMO (SCD). 
GreeningUP! (SDZ). 
 
 



SY N E R G I EG E B I E T E  
Graz. Linz. St.Pölten. Feldkirch. Villach.  

Graz: 3 konkrete Umsetzungsprojekte in 
Entwicklung: UNIQA Landesdirektion, Rathaus Graz, 
Transport Infrastruktur Annenstrasse.  
Linz: mit Bürgermeisteramt und Stadtplanungsbüro 
ein neues Förderprogramm für Grüne Infrastruktur 
und einen Aktivierungsprozess sondieren.  
St.Pölten: österreichweit erstes Projekt zu Vertical 
Farming sondieren, Smart Pölten StadtOASE 
Feldkirch: Umsetzungsstrategie „Naturvielfalt 
Vorarlberg“ und „Firmengrün“ intensivieren. 
Villach: Umsetzungsprojekte mit der Stadt zur 
Vermeidung der sommerlichen Überhitzung 

..Gespräche mit Salzburg, Klagenfurt, Krems und Innsbruck initiiert. 

Wolkenfarm (SDZ) StadtOASE (SCD) green.LAB (SCD) CROSSinnovationGREEN (I) 
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LABORINFRASTRUKTUR MUGLI mobil.urban.grün.lebendig.innovativ 
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STANDORT 1 Hauptbahnhof Wien 

..gerade am Weg nach Feldkirch. 



Binnen 2 MONATE 
 
7 TV Sender 
13 Radiosender 
80 Druckmedien 
 
80.000 Personen/Tag 
300 Emails/Tag 
 
55 neue Umsetzungsprojekte in Entwicklung 
15 laufende Forschungsprojekte 
7 Workshops 
3 gebuchte Exkursionen 
20 neue Netzwerkpartner 
15 Vorträge 
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LABORINFRASTRUKTUR DIGITAL 

„GREENING CHECK“ 

„Plattform-
DATENBANKEN“ 
 
Projekte, Experten, Produkte. 
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DIENSTLEISTUNGEN 
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Der gesteigerte Energiebedarf am Gebäudesektor 

Durchschnittlicher 
Heizbedarf 

Durchschnittlicher 
Kühlbedarf 

Energiebedarf in der EU am Gebäudesektor (Quelle: EC) Prognose Heiz- und Kühlbedarf (Quelle: AIT) 
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Die Qual der Wahl! 

Option 1 Option 2 

2017: 25.100 Stk. neue Klimaanlagen in 
Österreich errichtet (Umsatz: 32 Mio. €)  

Prognose Global 2020: 138,8 Mio. Neugeräte 

Errichtungskosten Fassadenbegrünungen: €15-
€1.200/m2, Dachbegrünungen: €20 -€500/m2) 

Quelle: Verband für Bauwerksbegrünung Quelle: Branchenradar 2017, BISA 
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• Verbesserung 
Aufenthaltsqualität 
(Mikroklima) 

• Wasserrückhalt 
• Schallreduktion 
• CO2 Bindung 
• Sauerstoffproduktion 
• Schadstoffbindung 
• Erhöhung Artenvielfalt 

Begrünung als Anpassungsmaßnahme in der Stadt 
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30 Wildbienenarten auf 
einem intensiven Gründach 

100-jähriges Regenereignis: 
80% Rückhaltung  
(137 l/m2 = Badewanne) 

1-10 dB 

Hitzewelle: 2040 kWh 
(3000l/d)  
Thermischer Komfort:  
-13°C PET  

850 m2 Living Wall = O2 
für 40 BewohnerInnen 
1,7 kg/m2/a PM Bindung 

Gesundheit: 
- Krankheitstage 
+ Produktivität 
+ Zufriedenheit 
+ Erholung 

Ökonomie: 
+ Immobilienwert 
+ Lebensdauer 
- Betriebskosten für 
Heizen und Kühlen 
- 0,19 W/m2 
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GEBÄUDEOPTIMIERUNG DURCH 
BAUWERKSBEGRÜNUNG 

Quelle: Pfoser N., Forschungsbericht Gebäude, Begrünung, Energie 



Den Wert von Begrünungen (an)erkennen 
Innovativ denken- es gibt keine Lösung von der Stange 
Begrünungsmaßnahmen als langfristige Strategie 
anlegen 
Schritt für Schritt- Maßnahmen und Varianten abwägen 
(auch die Pflanze braucht Zeit zu wachsen) 
Kooperationen schließen und gemeinsam umsetzen: 
Bürger, Stadtverwaltung, Wirtschaft 
Gemeinsam Erhalten und Weiterentwickeln 

Erfolgsfaktoren 
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 Brandschutz 

 LZK, Kosten-Nutzen Rechnungen 

 Wurzellebensräume und Gebäude 

 Energieproduktion und Energieeffizienz 

 Zertifizierungen 

 Komponentenkataloge 

 Gebäudeintegrierte Begrünung 

 „Soft“ Benefits (Gesundheit, soziale 

Auswirkungen) 

 IOT & Digitalisierung 

 Service- und 

Dienstleistungsinnovationen 

 Kosteneffektivität 

 Gesetze, Vorgaben, Förderungen 

 Finanzierungsmodelle (PPP, Contracting) 

 Digitale Kampagnen, MOOC 

 Bauphysik 

 Monitoring, Sensoren und intelligente 

Steuerungen 

 Wartung und Pflege- Co-Creation 

 Smart GREEN Cities 

 Katastersysteme 

 Marktentwicklung und Arbeitsplatzschaffung 

 Gezielte Kommunikation, neue Medien 

 Green Mainstreaming 

UNSERE ZUKUNFTSTHEMEN 
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• Haben Sie Fragen zum Innovationslabor oder zu dem Thema 

Bauwerksbegrünung? 
• Können wir Ihnen weiterhelfen? 
• Möchten Sie sich einbringen bzw. mit uns zusammenarbeiten?  
• Welche Herausforderungen für die grüne Stadt der Zukunft sehen Sie? 
 

 

DIALOG und DISKUSSION 



VIELEN DANK UND BIS BALD! 

 
 

Innovationslabor GRÜNSTATTGRAU 
T. +43 650 634 96 31| Favoritenstrasse 50| 1040 Wien 
www.gruenstattgrau.at office@gruenstattgrau.at  

..wird gefördert und unterstützt durch: 

http://www.grünstattgrau.at/
mailto:office@gruenstattgrau.at
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